
Tatort: „Hanglage mit Aussicht“ 

Regie: Sabine Boss 
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Synopsis: 

„Reto Flückiger und Liz Ritschard werden an die äußerste Kantonsgrenze gerufen. Auf der 

Wissifluh, einer Höhenlage mit atemberaubender Aussicht über den Vierwaldstättersee, 

fand am Vorabend eine 1. August-Feier zum Schweizer Nationalfeiertag statt – und ein 

Mord. Der dritte Luzerner «Tatort», mit Stefan Gubser und Delia Mayer, thematisiert das 

diskrete Geschäft sogenannter Ansiedlungsspezialisten für reiche Ausländer…“ (SF, 

Schweizer Film) 

 

 

 



Pressestimmen Film: 

„Mit 7,25 Mio. Zuschauern (MA: 21,4 Prozent) war der gestrige ARD-"Tatort: Hanglage mit 

Aussicht" das meist gesehene Programm des gestrigen Wochenendes. Und nicht nur das: der 

dritte "Tatort" aus der Schweiz erzielte auch die größte Reichweite seit dem Schweizer 

"Tatort"-Comeback nach deren zehnjähriger Abstinenz.“ (Blickpunkt Film, 27.08.2012) 

 

 

„…Hier nun gehen die Verantwortlichen mit einem rabiaten Skeptizismus gegenüber dem 

Schweizer Finanzsystem an die Arbeit: Der drohende Amoklauf von Alm-Öhi Arnold, der mit 

Landwirtschaftsgerät und entwendeten Polizeiwaffen antritt, um seinen Hof zu verteidigen, 

wird als plausibel und stolz dargestellt..“ (SPIEGEL online, 24.08.2012) 

 

 

Pressestimmen Regie: 

„"Hanglage mit Aussicht" heißt der neue Schweizer "Tatort" an diesem Sonntag (20.15 Uhr) 

in der ARD. Trotz des eher nach Jodelfolklore klingenden Titels ist Regisseurin Sabine Boss 

ein echter Krimi gelungen. Nach dem Fehlstart mit "Wunschdenken" und dem 

Achtungserfolg mit "Skalpell" hat sich das Schweizer Fernsehen nun wohl endgültig in der 

anspruchsvollen "Tatort"-Reihe etabliert.“ (stern.de, 24.08.2012) 


